
 

 

 

 

 
 

 

Pflegeexperte:in für außerklinische Intensivpflege 
und Beatmung Gemäß den Richtlinien des DIGAB (Deutsche interdisziplinäre Gesellschaft für außerklinische Beatmung) 

Beschreibung des Seminars 

Die Bedeutung der außerklinischen 

Intensivpflege hat in den letzten Jahren stark 

zugenommen. Um die qualitativ hochwertige 

Pflege der Intensivpatienten auch 

flächendeckend zu gewährleisten, werden 

immer mehr qualifizierte Fachkräfte benötigt.  

Unser Kurs richtet sich an alle 3-jährig 

ausgebildeten Pflegefachkräfte, die ihr Wissen 

in der Intensivpflege unter Einbehaltung der 

gesetzlichen Vorgaben vertiefen wollen. 

 

Gesetzliche Anforderungen 

§ 132 l SGBV Versorgung mit außerklinischer 

Intensivpflege und den Rahmenempfehlungen 

des GKV-Spitzenverbandes vom 03.04.2023 

 

 

Zugangsvoraussetzungen 

Staatliche Anerkennung eines 

Berufsabschlusses im Gesundheitswesen 

 

 

Dauer und Zielsetzung  

Unsere Fortbildung umfasst 180 

Unterrichtstunden (à 45 Minuten) sowie 80 

Stunden Praktika.  

Die Fortbildung wird mit einem schriftlichen 

Lernerfolgsnachweis abgeschlossen und ein 

Zertifikat wird ausgestellt. 

 

 

 

 

Seminarzeiträume  

Kurs 1: 03.11.2025 bis 07.11.2025 (Präsenz) 

Kurs 2: 24.11.2025 bis 28.11.2025 (Digital) 

Kurs 3: 12.01.2026 bis 16.01.2026 (Digital) 

Kurs 4: 02.03.2026 bis 06.03.2026 (Präsenz) 

Unterrichtszeiten 

Montag bis Freitag 08:15 bis 15:15 Uhr 

 

Anmeldefrist und Teilnehmerzahl  

Spätestens 2 Wochen vor Seminarbeginn 

8-25 Personen 

 

Seminarorte 

maxQ. Fachakademie West  

Herner Str. 299 (Eingang B),  

44809 Bochum 

 

 

Kosten pro Seminar  

2.100,00 €  

 

Kontaktdaten  

maxQ. Unternehmen für Bildung 

Alexandra Wichmann 

Telefon: 0234 28253532 

E-Mail: weiterbildung@maxq.net 
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Unterrichtsinhalte: 

 

 

• Trachealkanülenmanagement und Heimbeatmung 

       Trachealkanüle, Beatmungsgeräte, Beatmungsmodi, Beatmungsparameter,  

        Sekretmanagement, Blutgasanalyse, Sauerstoffmanagement  

• Klinische Veränderungen und Notfallsituationen  

Reanimation, medizinische Notfälle, Notfallmanagement  

• Rechtskunde inklusive Qualitätsmanagement  

MPDG, Dokumentation, Delegations-, Anordnungs- und Durchführungsverantwortung  

• Kommunikation  

Kommunikation mit Patienten:innen und Angehörigen, unterstützte Kommunikation,   

Teamleitungen und Personalführung, Konfliktgespräche usw.  

• Arzneimittelmanagement Schmerzmittelmanagement 

Inhalationstherapie, Applikationsformen  

• Ernährungsmanagement  

Sondenkost, Bilanzierung, DGM-Leitlinie, Ernährungssonden 

• Patientenmanagement  

Verschiedene Lebensräume, Überleitmanagement, Verordnungen,  

interdisziplinäre Zusammenarbeit 

 

…und viele weitere Themen nach den DIGAB-Richtlinien 


